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Aufhebung der Bekanntmachung über die Benachrichtigung in Nachlasssachen 

Gemeinsame Bekanntmachung der Staatsministerien der Justiz sowie 
des Innern, für Sport und Integration 

vom 29. November 2022, Az. D4a - 3804 - I - 395/2021 und A3-2002-1-105 

1. Die gemeinsame Bekanntmachung der Bayerischen Staatsministerien der Justiz und für
Verbraucherschutz sowie des Innern über die Benachrichtigung in Nachlasssachen vom 22. Oktober
2010 (JMBl. S. 139), die zuletzt durch Bekanntmachung vom 29. Februar 2012 (JMBl. S. 42) geändert
worden ist, wird aufgehoben.

2. Diese Bekanntmachung tritt am 1. Januar 2023 in Kraft.

Prof. Dr. Frank A r l o t h
Ministerialdirektor 
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